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Da habe ich halt Glück. Unsere Kinder sind einfache Kinder. Natürlich haben sie sich auch
geärgert und ich musste zwischendurch schlichten, aber sie haben von klein auf gelernt, dass
sich nicht alles immer um sie dreht. Als sie ganz klein waren, haben wir Haus gebaut. Da waren
sie auch mit auf der Baustelle und mussten lernen, sich allein zu beschäftigen und dass die
Lieferung von meinetwegen Isolierwolle vor geht vor ihren Zickereien und dass wir nicht alles
stehen und liegen lassen, weil einer von beiden Mimose spielen musste.
Und so wars dann auch, als ich wieder in die Arbeit ging. Wenn ich arbeiten musste, durften sie
gern bei mir im Arbeitszimmer sein und dort spielen (das mochten sie immer gern), aber eben
leise. Arbeitszimmer heißt bei uns immer noch, dass es dort ruhig zugehen muss. Auch ihre
Hausaufgaben machten sie gern bei mir am Schreibtisch (ich habe zum Glück - oder eigentlich
gerade dewegen - einen sehr großen). Wenn sie zu streiten anfingen, hatten sie die Wahl: das
Zimmer verlassen und weiterstreiten oder bleiben und sich einigen oder zusammenreißen. Ich
war da sehr konsequent und das hat sich ausgezahlt.
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